
 
 
 

  

Grußwort des Tutors Thomas Wilhelm Schwarzer bei der Verabschiedung der Abiturienten am 29.06.2013: 

 

Meine liebe SWAT-Elitetruppe! 

 

Herzlichen Dank für Eure Geschenke, über die ich mich sehr gefreut habe und die ich sehr gut gebrauchen und gleich 

im Urlaub benutzen kann. 

 

So vieles könnte ich an dieser Stelle über meinen Kurs sagen: 

Ich könnte beispielsweise anführen, dass Ihr den ohnehin schon hervorragenden Abiturschnitt des Doppeljahrgangs 

nochmal erheblich übertroffen habt. 

Ich könnte Geschichten von unserer legendären Studienfahrt nach Budapest und an den Plattensee erzählen. 

 

Aber da dies keine lange Abiturrede, sondern nur ein kurzes Grußwort sein soll, verweise ich auf das hoffentlich am 

Donnerstag erscheinende Abi-Buch, das Eure Truppe und den gesamten Doppeljahrgang in einem entsprechend 

adligen Licht darstellen wird. 

 

Ich bedanke mich bei Euch für die sehr schönen und glücklichen gemeinsamen drei Jahre, an die ich sicherlich oft mit 

Wehmut zurückdenken werde. 

Für Eure Zukunft lege ich Euch einen Ausspruch von Nelson Mandela ans Herz: 

„Wenn man einen hohen Berg bestiegen hat, stellt man fest, 

dass es noch viele andere Berge zu besteigen gibt!“ 



 
 
 

 

Ihr habt jetzt einen hohen Berg, das Abitur, erklommen, und verlasst uns zur Besteigung neuer Berge, nämlich den 

weiteren Herausforderungen des Lebens.  

Seid dabei standhaft, gebt immer Euer Bestes und tretet entschlossen für das ein, was in Euren Augen wichtig und 

richtig ist. 

Bitte blickt aber auch immer wieder mal zu Eurer alten Schule zurück und vergesst vor allem Euren Tutor nicht so 

schnell, den Ihr im Abi-Buch auf so originelle Weise beschrieben habt und der Euch in jedem Fall vermissen wird. 

 

Ich wünsche Euch alles Gute und rufe Euch in Abwandlung eines Ausspruches von Don Quichote zum Abschied zu: 

„Darum auf, zu neuen Gipfeln, meine liebe SWAT-Elitetruppe!“ 

Und vielen Dank für die drei Jahre! 


